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EINLADUNG NACH DRESDEN

 
Chirurgischer Eingriff oder prothetische Versorgung – in 
der Implantologie birgt jede Maßnahme Risiken. Kompli-
kationen und Misserfolge sind darum nie auszuschließen. 

Natürlich gilt es, alles zu tun, um Fehlschläge zu vermei-
den. Kommt es dennoch zu Komplikationen oder einem 
Misserfolg, kann ein Wechsel der Perspektive wichtig und 
hilfreich sein:  Den vermeidlichen Behandlungsfehler zum 
Erkenntnisgewinn zu nutzen und ihn als Chance zu be-
greifen, macht ihn zu einem „Lerngeschenk“.  Dieses hilft, 
Risiken zu mindern und Fehler zu vermeiden – und trägt 
so dazu bei, Behandlungsergebnisse zu verbessern. 

Ziel unserer Tagung in Dresden ist es daher, aus den Kom-
plikationen und Misserfolgen erfahrener Kolleginnen 
und Kollegen zu lernen. Wir alle können so Strategien zur 
Fehlervermeidung und Lösungsansätze bei Misserfolgen 
mit nach Hause nehmen. Das ist die Transformation des 
Misserfolgs zum Lerngeschenk! 

Zudem wollen wir mit Ihnen einen Blick über den implan-
tologischen Horizont hinauswerfen: Social Media sind für 
die Patienten- und Mitarbeitergewinnung ein „Game-
Changer“ geworden. Mit den erfolgreichsten Influencern 
in unserem Bereich wollen wir Chancen, Risiken und 
Strategien für Ihre Praxis ausführlich diskutieren.  Nicht 
zuletzt freuen wir uns über das Engagement unserer Next 
Generation, die am Freitag ein ganzes Forum auf die Beine 
gestellt hat.

Wir sehen uns in Dresden! 
Ihre Kongresspräsidenten

Eik Schiegnitz  Stefan Wolfart

Einladung nach Dresden
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GRUSSWORT AG KERAMIK

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 25 Jahre AG Keramik: Wir freuen uns und sind sehr stolz, 
dieses Jubiläum im Rahmen des DGI Kongresses begehen 
zu können.

Es braucht Erfahrung und Expertise, um Risiken erkennen 
und Misserfolge vermeiden zu können. Neue digitale Verfah-
ren in der Diagnostik reichen dafür nicht aus, erst die Therapie 
und die Verlaufskontrolle decken auf.

Was bestimmt nach der Diagnose das Spektrum der Therapie? 
Sind es die Kenntnisse und Fähigkeiten des Behandlers, die 
finanziellen Möglichkeiten des Patienten, die Ausstattung der 
Praxis, die Möglichkeiten digitaler Technologien, neue Materi-
alien oder ist es gerade die Berücksichtigung der Komplexität 
dieses Geflechtes, die die zahnÄRZTLICHE Kunst aus-
macht? Die AG Keramik bietet seit einem Vierteljahrhundert 
Unterstützung durch die Expertise ihres wissenschaftlichen 
Beirates, die Erfahrung der praktizierenden Zahnärzte, die 
Fertigkeiten der Zahntechniker und die Unterstützung eines 
Kuratoriums der führenden Keramikhersteller.

Misserfolge nicht unter den Teppich zu kehren, sondern sie 
als Chance zu nutzen, um Risiken zu minimieren, war von 
Anfang an unsere Mission: Die Ceramic Success Analysis 
beleuchtet das klinische Ergebnis von mehr als 14.000 
vollkeramischen Restaurationen über einen Zeitraum 
von bis zu 25 Jahren, und nicht alle waren ein Erfolg. Dank 
des Studienaufbaus erschließen sich die Risiken. Sie zu 
erkennen und zu reduzieren, aus unseren Fehlern zu lernen, 
um eigene Misserfolge zu vermeiden, ist vielleicht auch ein 
kleines Jubiläumsgeschenk.

Dank an die DGI für die Chance, in Präsenz all diese Nuancen 
durch das Programm und den persönlichen Austausch zu „er-
leben“. Über den Tellerrand hinauszuschauen ist sehr hilfreich: 
Alternativen zu kennen vergrößert die Kompetenz.

Feiern Sie mit, seien Sie dabei, wir freuen uns auf Sie und den 
anregenden Austausch zwischen Keramik und Implantologie.

Bernd Reiss 
Vorsitzender der AG Keramik

GRUSSWORT  
OSTEOLOGY FOUNDATION

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Förderung der oralchirurgischen Kompetenzen der 
jungen Generation ist ein wichtiges Anliegen der Osteo-
logy Foundation – und gleichzeitig ein verbindendes 
Element mit der Deutschen Gesellschaft für Implantolo-
gie (DGI).

Wir sind daher stolz darauf, unsere langjährige Partner-
schaft mit der DGI auch an ihrem 38. Jahreskongress 
fortsetzen zu können. 

Gerade das diesjährige Kongressmotto „Risiken. Misser-
folge. Lerngeschenke.“ passt hervorragend zur Philoso-
phie der Osteology Foundation. Seit über 20 Jahren inves-
tieren wir gleichermassen in Forschung und Fortbildung, 
getreu unserem eigenen Leitbild: Linking Science with 
Practice in Regeneration.

Wir freuen uns, dass durch unsere Vergabe von Reise-
stipendien an Teilnehmer/-innen des Posterwettbewerbs 
auch 2024 wieder zahlreiche junge Wissenschaftler/-
innen und Kliniker/-innen leichter und einfacher am 
Kongress teilnehmen können.

Auf einen gelungenen Dresdener Jahreskongress und eine 
harmonische Zusammenarbeit zwischen der DGI und der 
Osteology Foundation!

Christer Dahlin
President elect Osteology Foundation

Grusswort Osteology Foundation
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DER KONGRESS AUF EINEN BLICK

Veranstaltungszeitraum
Donnerstag, 28. November – Samstag, 30. November 2024 

Tagungsort
Maritim Hotel & Internationales  
Congress Center Dresden 
Ostra-Ufer 2, 01067 Dresden 
Fon +49 351 216-0 
info.dre@maritim.de 
www.maritim.de

Veranstalter
DGI – Deutsche Gesellschaft für Implantologie  
im Zahn-, Mund- und Kieferbereich e. V. 
Präsident:  Florian Beuer (Berlin)

Kongresspräsidenten
Eik Schiegnitz (Mainz) 
Stefan Wolfart (Aachen)

Vorstand 
Florian Beuer (Berlin) 
Christian Hammächer (Aachen) 
Stefan Wolfart (Aachen) 
Eik Schiegnitz (Mainz) 
Knut A. Grötz (Wiesbaden) 
Bilal Al-Nawas (Mainz) 
Anette Strunz (Berlin)

DGI-Sekretariat
Daniela Winke · Rischkamp 37 F · 30659 Hannover 
Fon: +49 511 537825 
E-Mail: daniela.winke@dgi-ev.de 

Kongressorganisation i. A. des DGI e.V. 
DGI-Deutsche Gesellschaft für Implantologie GmbH 
Karlstraße 60 · 80333 München 
Projektmanagement: Erika Berchtold 
Fon: +49 89 5505209-0 
E-Mail: info@dgi-kongress.de

Implant expo® 

Veranstalter:  
DGI-Deutsche Gesellschaft für Implantologie GmbH  
Projektmanagement: Andrea Cross 
Karlstraße 60 · 80333 München 
Fon: +49 89 5505209-0 
E-Mail: info@implantexpo.com 
www.implantexpo.com

Die Implant expo® findet parallel zum 38. Kongress  
der DGI in der Saalebene statt. 
Öffnungszeiten 
Fr. 29. November 2024  09:00 – 16:30 Uhr 
Sa. 30. November 2024  09:00 – 15:30 Uhr

Fortbildungspunkte (gemäß BZÄK/DGZMK)
Kongress: 16

Die Teilnahmebestätigung für Workshops der Industrie 
erhalten Sie direkt vom jeweiligen Anbieter.

Kooperationspartner des 38. Kongresses der DGI

Der Kongress auf einen Blick
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DONNERSTAG 28. NOVEMBER 2024
DER KONGRESSTAG AUF EINEN BLICK

 09:45 - 12:45
Workshops Platinsponsoren
Camlog  
SDS Swiss Dental Solutions AG   

 09:45 - 12:45
Workshop Goldsponsor
BEGO  

 14:15 - 17:15
Workshops Platinsponsoren
Dentsply Sirona   
Geistlich 
Nobel Biocare 
Straumann

 18:00
Zertifikatsübergaben 
an Absolventinnen  & Absolventen des Curriculums,  
Expertinnen & Experten sowie Spezialisten der DGI und 
Absolventinnen des Curriculums ZMFI 

anschließend Party im Pumpenhaus

Disclaimer
Für sämtliche Texte, Vorträge und sonstigen Inhalte der 
Industriepartner tragen die jeweiligen Firmen die Verant-
wortung. Die DGI e.V. übernimmt keine Verantwortung 
und Haftung für eventuelle Abweichungen von den gän-
gigen Lehrmeinungen oder den aktuell gültigen Leitlinien 
der DGI e.V. und kooperierender Fachgesellschaften. 
  

38. DGI-Kongress
28. - 30. Nov 2024  
Dresden

DO
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WORKSHOP CAMLOG

 09:45 - 12:45

Chirurgische und Implantat-prothetische Herausfor-
derungen in der ästhetischen Zone
Michael Stimmelmayr (Cham), Arndt Happe (Münster)

Patientinnen und Patienten sowie Behandler/-innen 
haben hohe Anforderungen an eine erfolgreiche Im-
plantattherapie in der ästhetischen Zone. Dabei gibt es 
zahlreiche chirurgische und prothetische Herausforde-
rungen, damit am Ende durch die Implantatversorgung 
die periimplantären Gewebestrukturen langfristig 
erhalten bleiben. 

Neben der ästhetisch geplanten Implantatposition gehö-
ren ein adäquates Hart- und Weichgewebemanagement 
zu den wichtigsten Faktoren. Welche Vorteile hat dabei 
die Sofortimplantation? Wann sind Ersatzmaterialien für 
Weichgewebe eine Alternative zum Bindegewebetrans-
plantat?

Aber auch das prothetische Weichgewebemanagement 
mit dem richtigen Abutmentdesign sind von entschei-
dender Bedeutung. Welche Vorteile bieten dabei indivi-
duelle Gingivaformer und Abformpfosten?

Zielgruppen: chirurgisch tätige Fachzahnmediziner/-
innen, Zahnmediziner/-innen, Prothetiker/-innen, 
Zahntechniker/-innen

Themen:

• Ästhetische Analyse und Defekt orientierte  
 Planung der Implantatposition
• Chirurgisches Hartgewebemanagement,  
 ein- und zweiseitig
• Weichgewebeersatzmaterialien vs.  
 Bindegewebetransplantat
• Individuelle Weichgewebeausformung  
 und Abutmentdesign

WORKSHOP SDS

 09:45 - 12:45

„The Patients Choice”: Sofortimplantation mit Zirkon-
oxid-Implantaten inkl. Hands-On
Karl Ulrich Volz (Kreuzlingen), Moritz Kneer (Kreuzlingen)

Die Sofortimplantation mit Keramik-Implantaten bedeu-
tet eine maßgebliche Beschleunigung des Prozesses für 
Patient und Behandler unter maßgeblicher Reduktion 
der Termine bei Erhalt der Anatomie und Ästhetik. So 
reduziert sich die Anzahl der Behandlungstermine von 6 
bis 10 auf 2 bis 3, die Gesamtbehandlungsdauer von 6 bis 
8 auf 2 bis 4 Monate. Die Zeitersparnis für den Behandler 
beträgt etwa 60 bis 90 Minuten, für den Patienten gar 4 bis 
8 Stunden inklusive Anfahrt und Wartezeit. 

S3-Leitlinien zu Keramik-Implantaten und Periimplan-
titis, neueste Statements zur Sofortimplantologie sowie 
die Studienlage unterstreichen die Evidenz zusätzlich 
zu überzeugenden Erfolgsquoten und positiven empiri-
schen Ergebnissen der letzten 25 Jahre. 

Entscheidend für ein voraussagbares Ergebnis ist ein um-
fassendes Verständnis aller biologischen und mechani-
schen Parameter, um erfolgreich Keramik in alle Alveolen 
sofort zu implantieren.

Dr. Volz greift auf eine Erfahrung von 33 Jahren und über 
30.000 persönlich gesetzte Keramik-Implantate zurück, 
davon etwa 20.000 Sofortimplantate.

Learnings:

• biologisches peri-operatives Protokoll zur Absicherung  
 der Sofortimplantation
• Bohr- und Positionierungsprotokolle zur Erzielung   
 einer hervorragenden Ästhetik
• Prothetische Aspekte in der temporären und finalen   
 Versorgung
• anatomisch-biologische Prinzipen, welche die Sofort- 
 implantation begünstigen
• wirtschaftliche Aspekte der Sofortimplantation mit   
 Sofortversorgung

DO
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WORKSHOP BEGO

 09:45 - 12:45

Prothetische Versorgungsmöglichkeiten in der Zahn-
medizin – wirtschaftlich, effizient, sicher
Robert Nicic (Charité Berlin) 
Ansger Volke (BEGO Bremen) 
Julian Krämer (BEGO Bremen)

Die analogen Fähigkeiten von Zahntechnikerinnen 
und Zahntechnikern sind ausschlaggebend, um digitale 
Arbeitsschritte erfolgreich in Praxis und Labor umzu-
setzen. Das Varseo SMART Veneering Konzept bietet 
dem Anwender für implantologische Restaurationen die 
optimale Kombination aus Stabilität, Funktion, Ästhetik 
und Sicherheit. Eine weitere, sehr gängige und von der 
Anzahl der Versorgungen steigende Behandlungsform ist 
Wironium RP hybrid. Der digitale Modellguss besticht 
durch seine hohe Passgenauigkeit und ist wirtschaftlich 
attraktiv für den Anwender darstellbar. Die Kombination 
aus additiven und subtraktiven Herstellungsverfahren 
bilden die Grundlage für den digitalen Einstückguss, der 
sich durch sein hohes Maß an Präzision und Genauigkeit 
auszeichnet.

Themen:

• Das implantologische Varseo SMART Veneering  
 Konzept
• BEGO Digitale Totalprothetik (Digital Denture)
• Klinische Fallbeispiele
• Digitaler Modellguss mit Wironium® RP Hybrid
• Abrechnung der zahntechnischen Leistungen
• Intraoralscanner und deren Funktion
• Materialkunde Varseo Smile® CrownPlus

WORKSHOP DENTSPLY SIRONA

 14:15 - 17:15

Komplikationsvermeidung und -management in der 
ästhetischen Zone
Christian Mertens (Heidelberg) 
Mischa Krebs (Alzey)

Implantationen und Implantatprothetische Versorgun-
gen in der ästhetischen Zone sind komplexe Situationen. 
Eine Vielzahl von Faktoren entscheiden über Erfolg und 
Misserfolg. Neben chirurgischen Komplikationen kann 
es durch Planungsfehler zu Fehlpositionierungen kom-
men. Auch die Gestaltung von prothetischen Komponen-
ten kann das Ergebnis negativ beeinflussen, gleich ob es 
sich um Sofortimplantationen oder Spätimplantationen 
handelt.

Wie können Komplikationen vermieden werden? 
Das Komplikationsmanagement in der Implantologie ist 
von entscheidender Bedeutung für den Erfolg implantat-
getragener Restaurationen. Besonders herausfordernd 
sind Komplikationen, die auf eine Fehlpositionierung der 
Implantate zurückzuführen sind. Eine solche Situation 
kann unter Umständen nur durch eine Explantation äs-
thetisch ansprechend korrigiert werden und später muss 
zusätzlich augmentiert werden.

Dieser Vortrag erörtert die verschiedenen Komplikatio-
nen, die in der ästhetischen Zone bei Sofort- und Spätim-
plantationen auftreten, einschließlich Gewebeverlust, 
Ästhetik-Problemen und funktionelle Beeinträchtigun-
gen. Die Abwägung zur Explantation wird diskutiert, 
sowie die entstehenden Herausforderungen und Risiken.

DO
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WORKSHOP GEISTLICH

 14:15 - 17:15

Augmentation mit Hyaluronsäure – ist jetzt alles 
schnell, sicher und easy? 
Markus Schlee (Forchheim)

Aufgrund seiner biolog. Potenz gilt autologer Knochen 
bei komplexen Defekten als Goldstandard, trotz Entnah-
memorbidität u. Volumenverlust durch Resorption. 

Es wird versucht, schnell und sicher ans Ziel zu kommen: 
Die biolog. Kompetenz von Knochenersatzmaterialien 
wird durch Beimischung autologen Knochens optimiert 
und zur Verbesserung der Wundheilung dienen häufig 
Blutkonzentrate. 

Der Game-Changer könnte in der kombinierten Anwen-
dung eines Knochenersatzmaterials und eines Hyalu-
ronsäureproduktes liegen, das die an der Regeneration 
beteiligten Zellen optimiert – schnell, sicher, easy?

Defektorientierte Augmentationskonzepte  
und Bioregeneration im Fokus
Amely Hartmann (Filderstadt)

Bei der Augmentation komplexer Knochendefekte ist die 
finale Knochenstruktur ein wichtiger Erfolgsfaktor, um 
höchsten funktionellen und ästhetischen Ansprüchen zu 
genügen. Neue Trends werden hierbei vor den wissen-
schaftlichen Hintergründen abgewogen. Patientenspe-
zifische Titangitter (Yxoss CBR®) stellen eine etablierte 
Möglichkeit zur „Knochenregeneration nach Maß“ bei 
komplexen Defekten dar. 

Die Gitterstruktur aus Titan sorgt für Stabilität und 
Passgenauigkeit und schützt das Augmentat vor Druck-
belastung und Dislokation.  

Im Rahmen der Therapie stehen ein korrektes Weichge-
webemanagement auch unter Einsatz von regenerativen 
Boostern im Vordergrund.

Kongressprogramm  |  Workshops
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WORKSHOP NOBEL BIOCARE

 14:15 - 17:15

Vom Scan bis zum Provisorium: Der digitale  
Workflow in der modernen Implantologie
Paul Weigl (Frankfurt am Main)

Digitalisierung ist auch in den Zahnarztpraxen nicht 
mehr aufzuhalten und deswegen sollte man dem Thema 
offen gegenüberstehen und verstehen, welche Vorteile 
die Digitalisierung in die Abläufe einer Praxis bringt. Der 
digitale Workflow beim Implantieren bringt aber nicht 
nur Vorteile für den Behandler, sondern auch für den Pati-
enten. Die digitalen Patientendaten machen den Eingriff 
auch für Laien leicht verständlich und unter optimalen 
Bedingungen ist ein Provisorium innerhalb einer Stunde 
machbar. 

Marketingtransformation in der Dentalbranche
Stefan Helka (Implantatzentrum Herne)

Digitalisierung bringt auch neue Aufgaben und Mög-
lichkeiten für die Patientenkommunikation. Schließlich 
sind auch Patienten zunehmend im Internet aktiv und 
ansprechbar und ein Behandler sollte diese Kommunika-
tionswege kennen und für sich nutzen.

Podiumsdiskussion: Effizientes Praxisteam – Abläufe 
und Strategien für den digitalen Erfolg
Moderation: Paul Weigl (Frankfurt am Main)

Diskussionsrunde: Markus Spörl, Annette Felderhoff-
Fischer, Peter Randelzhofer

Die Verbesserung des Lebens der Patienten ist unsere 
gemeinsame Priorität. In Diskussionsrunde erfahren Sie, 
wie Sie dies erreichen können, indem Sie den Arbeitsab-
lauf digital kürzer und effektiver gestalten. Der optimale 
Workflow, den wir diskutieren wollen, umfasst die Erhe-
bung des Ist-Zustandes per Scan, die Implantatplanung, 
Herstellung des Provisoriums und die navigierte OP.

DO
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WORKSHOP STRAUMANN

 14:15 - 17:15

KI meets dentistry
Moderation: Armin Vollmer (Straumann GmbH)

Big Data & KI in der Zahnmedizin 
Tim Joda (Zürich) 

Analog & Digital: das Beste aus zwei Welten in der 
täglichen Praxis
Paul Schuh (München), Martin Gollner (Bayreuth)

Bitte hier in die Zukunft abbiegen – dynamische 
Navigation und KI-gestützte Planung in der Implan-
tologie
Kay Vietor (Langen)

KI meets dentistry! Die digitale Transformation in der 
Dentalwelt ist in vollem Gange. Es stellt sich nicht mehr 
die Frage, ob die Abläufe in einer Praxis digitalisiert 
werden, sondern nur noch wann. Die hochdynamischen 
Entwicklungssprünge im Bereich künstlicher Intelli-
genz sind im positiven Sinne Brandbeschleuniger für 
die Trans-formation. Zum Wohle der Anwender und 
Patienten.

Die Kernaufgabe der KI ist die Unterstützung:  
Unterstützung in der Kommunikation, Unterstützung 
bei Routineaufgaben, Unterstützung in der Präzision.  
Am Ende gewinnen wir Zeit, Sicherheit und Vertrauen.

Wo wir 2024 bereits stehen, wird dieser Workshop mit 
namhaften Meinungsbildnern zeigen.

Seien Sie gespannt.

DO
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AKTUELLES PROGRAMM

Das Kongressprogramm 
wird regelmäßig aktualisiert. 
Die neueste Version fi nden 
Sie auf unserer Website: 

dgi-kongress.de

Kongressprogramm  |  Freitag auf einen Blick Kongressprogramm  |  Plenum

FREITAG 29. NOVEMBER 24
DER KONGRESSTAG AUF EINEN BLICK

 09:00 - 17:45
Wissenschaftliches Programm 

 09:15 - 12:00
Tischdemonstrationen der Platinsponsoren

 ab 9:45
Osteology-DGI – Wissenschaftsforum

 09:00 - 17:00
Posterausstellung

 11:00 - 14:30
Next Generation:  Wissen tanken & Hands on-Training

 12:45 - 13:45
Lunchsymposium Straumann 

 13:30 - 17:15
Tischdemonstrationen der DGI

 18:00 - ca. 19:30
DGI Mitgliederversammlung

 ab 18:00 
Meet-and-Greet mit Alexander Huber

 ab 18:00  
Get-together auf der Implant expo® 

PLENUM

 09:00  - 09:15  
Kongresseröffnung 

 09:15  - 10:45 
Session 1  
Complex Augmentation Procedures  
in the Lower Jaw 
Live-OP: Istvan Urban, Budapest 

Moderator: Eik Schiegnitz (Mainz) 

 10:45  - 11:15
Pause und Besuch der Implant expo®

 11:15  - 12:45
Session 2  
Misserfolge und Allgemeinerkrankungen:  Was 
darf man nicht übersehen?  Ein Leitlinien-Update  

Moderator: Knut A. Grötz (Wiesbaden) 

 11:15  - 11:35
Bisphosphonate/Antiresorptiva  
Christian Walter (Mainz) 

 11:35  - 11:55
Diabetes  
Hendrik Naujokat (Kiel)  

 11:55  - 12:15
Antikoagulantien  
Marco Kesting (Erlangen)  
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 12:15  - 12:45
Diskussion 

 12:45  - 13:45
Mittagspause und Besuch der Implant expo®

 13:45  - 15:15 
Session 3  
Knöcherne Augmentationen:   
Komplikationen vermeiden, Erfolg sichern    

Moderatorin: Leonie Spilker (Münster)  

 13:45  – 14:05 
35 Jahre Guided Bone Regeneration:  
Fallstricke und Erfolgsfaktoren  
Daniel Buser (Bern) 

 14:05  – 14:25
Autologe Schalentechnik:  
Fallstricke und Erfolgsfaktoren 
Fouad Khoury (Olsberg)  

 14:25  – 14:45   
Primärer Wundverschluss, Lappenmobilisierung,  
Membranen, PRF: Was brauchen wir wirklich?
Michael Stimmelmayr (Cham)  

 14:45  - 15:15
Diskussion 

 15:15  - 15:45
Pause und Besuch der Implant expo®

 15:45  - 17:15
Session 4  
Misserfolge rund ums Weichgewebe:  
Wie lassen sich diese Probleme lösen? 

Moderator: Christian Hammächer (Aachen) 

 15:45  - 16:05
Personalisierte Medizin:  
Ist sie der Schlüssel zum Erfolg?  
Otto Zuhr (München)  

 16:05  - 16:25
Frontzahnästhetik:  
Fallstricke erkennen und vermeiden  
Arndt Happe (Münster) 

 16:25  - 16:45
To resolve a failure: Restoring  
healthy peri-implant soft tissue
Giovanni Zucchelli (Bologna)  

 16:45  - 17:15
Diskussion 

 17:15  - 17:45
Der besondere Vortrag  
Am Limit: die „Passion Berg“  
als Metapher für das Leben 

Alexander Huber (Berchtesgaden)

 ab 18:00  
Meet-and-Greet mit Alexander Huber
Fragen, persönliche Gespräche, Bilder und Autogramme 
auf der Implant expo®

 ab 18:00  
Get-together auf der Implant expo®

 18:00 - ca. 19:30 
DGI Mitgliederversammlung

AKTUELLES PROGRAMM

Das Kongressprogramm 
wird regelmäßig aktualisiert. 
Die neueste Version fi nden 
Sie auf unserer Website: 

dgi-kongress.de
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OSTEOLOGY-DGI – WISSENSCHAFTSFORUM

POSTERAUSSSTELLUNG

Präsentiert werden Poster mit den Ergebnissen präkli-
nischer und klinischer Studien sowie Fallpräsentationen 
powered by Osteology Foundation & DGI Next Generation 

 09:00 - 17:45 

Posterausstellung 

 14:45 - 15:30 

Posterbegehung Fallpräsentationen
Moderation: Leacadie Cadmus (Berlin),  
Paul Henn (Pforzheim), Max M. Buchinger (Wiesbaden)

 15:45 - 17:15 

Posterbegehung Wissenschaftliche Arbeiten
Moderation: Lukas Waltenberger (Aachen), 
Tobias Graf (Frankfurt am Main)

NEXT GENERATION: WISSEN TANKEN  

 11:00
Begrüßung Next Generation
Team der DGI Next Generation

 11:05 - 12:00
Risikomanagement & Erfolgsfaktoren
Moderation:  
Paul Henn (Pforzheim), Lukas Waltenberger (Aachen)

 11:05 - 11:25 

Chirurgische Aspekte 
Tobias Fretwurst (Freiburg) 

 11:25 - 11:45
Prothetische Aspekte
Frank Spitznagel (Düsseldorf)

 11:45 - 12:00
Diskussion

NEXT GENERATION: HANDS ON-TRAINING

 12:00 - 12:45
Gruppe A: Nahttechniken am Schweinekiefer
Gruppe B: Implantatpositionierung am Kunststoffkiefer

 12:45 - 13:45
Pause und Wechsel der Gruppen

 13:45 - 14:30
Gruppe A:  Implantatpositionierung am Kunststoffkiefer
Gruppe B: Nahttechniken am Schweinekiefer

Die Teilnahme an den Hands-on-Kursen ist kostenfrei. 
Eine separate Anmeldung ist erforderlich, da die Teilneh-
merzahl auf 24 Personen pro Gruppe begrenzt ist.

Beide Hands-on-Kurse sind nur als Gesamtpaket buchbar.  
Die Teilnahme an beiden Blöcken ist für die Teilnahmebe-
scheinigung erforderlich.

FR
01|12

  ©
 B

os
te

lm
an

n

AKTUELLES PROGRAMM

Das Kongressprogramm 
wird regelmäßig aktualisiert. 
Die neueste Version fi nden 
Sie auf unserer Website: 

dgi-kongress.de

FR
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LUNCHSYMPOSIUM

 12:45 - 13:45

Durch Erfahrung klügere Entscheidungen treffen: 
moderne Verbindungen von Implantatmaterial,  
Konus und Schraube
Fabian Hirsch (Zeuthen), Dietmar Weng (Starnberg)

AKTUELLES PROGRAMM

Das Kongressprogramm 
wird regelmäßig aktualisiert. 
Die neueste Version fi nden 
Sie auf unserer Website: 

dgi-kongress.de

TISCHDEMONSTRATIONEN DER DGI

 13:30 - 15:00
Zahnextraktion – wie geht das minimalinvasiv?
Christian Walter (Mainz)

Interner Sinuslift – welche Techniken gibt es?
Florian Stelzle (München)

PRF abnehmen und Zugang legen – wie geht das sicher 
in der eigenen Praxis?
Marie Sophie Katz (Aachen)

 15:15 - 15:45
Pause und Besuch der Implant expo®

 15:45 - 17:15
Implantat muss raus – wie geht explantieren?
Puria Parvini (Frankfurt am Main)

Externer Sinuslift – welche Techniken gibt es?
Florian Guy Draenert (München)

Orale und i.v.-Sedierung in der eigenen Praxis – eine 
kritische Übersicht
Karina Obreja (Frankfurt am Main)

  ©
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TISCHDEMONSTRATIONEN DER INDUSTRIE

 9:15 - 12:00

Komplexe implantatprothetische Herausforderungen 
in der ästhetischen Zone
Amely Hartmann (Filderstadt)

• Zusammenspiel zwischen Hart- und Weichgewebe- 
 management zur ästhetischen Rehabilitation und 
 Definition des Langzeiterfolges
• Individuelle ästhetische Behandlungswege basierend  
 auf der Defektsituation und Patientenanamnese
• Chirurgie als Basis für die prothetische Suprakonstruktion

Implantologische Versorgungen in der ästhetischen  
Zone sind eine chirurgische/prothetische Herausfor-
derung und stellen eine Königsdisziplin dar. Es soll eine 
praxisnahe Definition des wissenschaftlichen „State of 
the Art“ präsentiert werden sowie mögliche Fehlerquel-
len und potenzielle Risikofaktoren aufgezeigt werden. 
Es wird eine ästhetische Behandlungsplanung aufgrund 
der jeweiligen anatomischen Gegebenheiten erarbeitet. 
Hierbei sind die Grundlagen der alveolären 
Umbauvorgänge die Basis für den Implantationszeit-
punkt. Biologische Parameter von Zähnen und Implan-
taten müssen berücksichtigt werden. Die Implantations- 
zeitpunkte werden ebenso wie kammerhaltende Maß- 
nahmen (von Socket-Präservation bis Socket-Shield 
Techniken, PRF) und defektorientierte Augmentations-
planungen besprochen. Hierbei ist die geplante, dreidi-
mensionale Implantatposition eine wesentliche Voraus-
setzung für den Langzeiterfolg. 

Wir sind  
Implantologie

In einer Welt voller Veränderung braucht es Orientierung, Stabilität und  
einen Partner, auf den man sich verlassen kann. Einen, der Sicherheit  
gibt und mit Kompetenz und Erfahrung die richtigen Impulse setzt.  
Der vorausdenkt, innovativ ist und seinen eigenen Weg geht.

Camlog steht für Kontinuität. Wir bleiben dem treu, was unsere Kunden  
an uns schätzen: unsere Kernkompetenz Implantologie, Qualität und  
Präzision, Begeisterung, Verbindlichkeit, Nachhaltigkeit und den Dialog  
auf Augenhöhe. 

Schließen auch Sie sich dem Camlog Team an.  
Wir freuen uns auf Sie. 

www.camlog.de

FR
29|11



30 31Der Kongress auf einen Blick Kongressprogramm  |  Tischdemonstrationen der Industrie

TISCHDEMONSTRATIONEN DER INDUSTRIE

 9:15 - 12:00

Weniger ist mehr – mit modernen Ersatzmaterialien  
zu besserem Knochen und Weichgewebe
Frederic Kauffmann (Düsseldorf)

Regeneration von Hart- und Weichgewebe durch Ribose-
kreuzvernetztes Kollagen

Ob Ridge-Preservation, klassische knöcherne Augmenta-
tionen wie GBR oder Sinuslift, Regeneration parodontal 
geschädigter Zähne oder periimplantäre Defekte um 
Implantate – wir wünschen uns ideal ausgeheilten Kno-
chen. Idealer Knochen bedeutet nicht nur ausreichendes 
Volumen, sondern auch Qualität in Zusammenspiel mit 
suffizientem Weichgewebe. Moderne etablierte Her-
stellungsmethoden erlauben uns heute auf Materialien 
zurückzugreifen, welche einen positiven Einfluss auf das 
Hart- und Weichgewebe gleichermaßen zeigen und die 
Qualität und Quantität verbessern, ohne dass die bevor-
zugte Technik stark verändert werden muss.

Den Einfluss der Glymatrix Technologie, der Kreuzver-
netzung mittels Ribose, auf Kollagen und den daraus 
resultierenden Vorteilen für Hart- und Weichgewebe soll 
in dieser Tischdemonstration sowohl wissenschaftlich 
als auch mit klinischen Fallbeispielen anschaulich und 
praxisnah demonstriert werden.

FR
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TISCHDEMONSTRATIONEN DER INDUSTRIE

 9:15 - 12:00

GBR, SBR*, CBR® – oder doch besser autolog?  
Wann wende ich welche Technik wie an?
Christian Mertens (Heidelberg)

Verschiedene Augmentationstechniken werden in 
Abhängigkeit von der Indikationsstellung und des klini-
schen und radiologischen Befundes gegenübergestellt.

Gezeigt wird ein Überblick über erfolgreiche, sichere und 
evidenzbasierte Augmentationsverfahren, deren Umset-
zung und Praxistauglichkeit.

Emergenzprofilorientierte Augmentation mit Schirm-
schrauben
Tony Sorowka (Quedlinburg)

Etablieren Sie die Schirmschraubentechnik in Ihrer 
Praxis!

Die Schirmschraube bietet Ihnen eine universell einsetz- 
bare Augmentationstechnik für den implantologischen 
Alltag. 

Erlernen Sie die Grundlagen der Schirmschraubentechnik 
anhand von klinischen Fällen. Nach einer systematischen 
Einführung in die Thematik, erhalten Sie alle notwen-
digen Informationen für die Anwendung in Ihrer Praxis.

New Bone Faster? 
Schnellere Knochenbildung durch 
Geistlich Bio-Oss® und REGEN FAST®* 

*Beretta, M et al. Int J Periodontics Restorative Dent. 
2024 Feb 16;0(0):1-23. doi: 10.11607/prd.7042. 

Vertrieb Deutschland 
Geistlich Biomaterials Vertriebsgesellschaft mbH 
76534 Baden-Baden I Schöckstraße 4 
Tel. 07223 9624-0 1 Fax 07223 9624-10 
info.de@geistlich.com I www.geistlich.de 

Hersteller REGEN FAST®: Mastelli S.r.l., Italien leading regeneration 

FR
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TISCHDEMONSTRATIONEN DER INDUSTRIE

 9:15 - 12:00

Erleben Sie den 60 Min. digitalen Workflow – 
für mehr Effizienz in Ihrer Praxis
Markus Spörl 

 
Als führender Anbieter von innovativen Lösungen für  
die Zahnimplantologie und Zahnersatz beschleunigt 
Nobel Biocare auch den digitalen Workflow in Zahnarzt-
praxen maßgeblich. Und zwar im kompletten Prozess, 
von der statisch schablonengeführten Chirurgie oder der 
dynamisch navigierten Chirurgie bis hin zur Gestaltung 
und Herstellung der prothetischen Versorgung.

Erhalten Sie Einblicke in:

Scan: DEXIS IOS und die Benefits im Praxisalltag,  
Hands-on. 
Plan: DTX StudioTM Software, matchen zwischen  
IOS und DICOM, exportieren nach X-Guide. 
Navigate: X-Guide, dynamische Navigation, Vorteile 
von X-Guide und die chirurgische Freiheit während der 
Implantation, Änderung des Bohrprotokolls während  
des Eingriffs. 
Print: Der schnellste dentale 3D-Druck-Workflow,  
vom gedruckten Modell bis hin zur fertigen Prothetik.

GMT 89035 DE 2403 © Nobel Biocare Deutschland GmbH, 2024. Alle Rechte 
vorbehalten. Nobel Biocare, das Nobel Biocare Logo und alle sonstigen 
Marken sind, sofern nicht anderweitig angegeben oder aus dem Kontext 
ersichtlich, Marken von Nobel Biocare. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.nobelbiocare.com/trademarks. Die Produktabbildungen sind nicht 
notwendigerweise maßstabsgetreu.

Mehr über den schnellsten Weg in 
die Zukunft erfahren Sie hier: 
https://info.nobelbiocare.com/en-gb/
60minutesdigitalworkflow-1

Die Zukunft der Zahnmedizin ist digital und richtig
schnell. Erst recht, wenn Sie mit Nobel Biocare
zusammenarbeiten. Denn nur bei Nobel Biocare
finden Sie das komplette Programm für den digitalen
Workflow und jede Menge Erfahrung dazu – für mehr 
Effizienz und kürzere Behandlungszeiten.

nobelbiocare.de

 60
MINScan vom

zum 
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TISCHDEMONSTRATIONEN DER INDUSTRIE

 9:15 - 12:00

Geführte regenerative Prinzipien bei der keramischen 
Sofortimplantation in der ästhetischen Zone
Gregor Hočevar 

Die Sofortimplantation in der ästhetischen Zone ist eine 
große Herausforderung für jeden Implantologen. Ich 
werde Ihnen zeigen, wie durch die Wahl des richtigen Im-
plantats, die richtige Technik und die richtigen Biomate-
rialien die Weichgeweberegeneration gesteuert werden 
kann, um ein hervorragendes ästhetisches Ergebnis zu 
gewährleisten.

(Gesamtkosten aller implantologischen und prothetischen Komponenten exklusive der Krone)  

Kontaktieren Sie uns noch heute für eine umfassende 
Einführung in das Premium-Produkt des Weltmarkt-

führers für dentale Keramikimplantate.

das Dynamic Thread®-Gewinde bietet höchste 
Primärstabilität und höchste Oberfl äche

höhere Stabilität als Titan, bessere Ästhetik, 
keine Periimplantitis 

anatomisch orientiertes Design mit über 50 
verschiedenen Formen für jede Indikation

beschleifbar für die perfekte prothetische Ver-
sorgung

CleanImplant zertifi ziert seit 2021 

SDS Education - umfassende Fortbildungen 
rund um SDS-Implantate

SDS1.2 und SDS2.2 BRIGHT

SDS SWISS DENTAL SOLUTIONS AG
Konstanzerstrasse 11 
8280 Kreuzlingen | Schweiz

Hotline +41 71 556 36 70
info@swissdentalsolutions.com
www.swissdentalsolutions.com

FR
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TISCHDEMONSTRATIONEN DER INDUSTRIE

 9:15 - 12:00

Einführung in die dynamische Navigation mit Hands-
On – Dynamisch, Digital, Direkt
Kay Vietor (Langen)

Die Optimierung der prothetisch orientierten Implantat-
position wurde in den letzten Jahren hauptsächlich durch 
statisch computerunterstützte Implantatchirurgie –  
s-CAIS – erreicht. Durch Verbesserungen in der Sensorik, 
der Rechenleistung und durch Miniaturisierung moder-
ner Echtzeitnavigationssysteme gewinnt die dynamisch 
computerunterstützte Implantatchirurgie – d-CAIS – 
zunehmend an Bedeutung. Vorteile wie z.B. vollständig 
sichtbares OP-Gebiet, Darstellung anatomisch wichtiger 
Strukturen in Echtzeit und intraoperative Variabilität 
können nur mittels dynamischer Navigation erreicht 
werden.

Diese Table Clinics sollen einen Einblick in die Arbeits- 
weise mit dem Straumann® Falcon System im Praxisalltag 
geben und die Möglichkeit bieten, selbst die Haptik die-
ser Arbeitsweise zu erproben.

STRAUMANN® 
IMMEDIAXY™
Vertrauen von vielen – 
Für die Versorgung von morgen.

Daten-
erfassung

Planung  
&  Design

Chirurgisches 
Verfahren

Prothetische
Versorgung

In einer idealen Welt versorgen Sie erheblich mehr Patient* 
innen in deutlich verkürzten Inter vallen, steigern Ihr  
innovatives Image und stärken dauerhaft das wirtschaft- 
liche Wachstum Ihrer Praxis. Unser lmmediaXy™-Workflow ist der 
Schlüssel zu dieser idealen Welt der Sofortversorgung. 

Erfahren Sie mehr unter www.straumann.de/sofortversorgung

FR
29|11



40 41Kongressprogramm  |  Samstag auf einen Blick Kongressprogramm  |  Plenum

SAMSTAG 30. NOVEMBER 2024
DER KONGRESSTAG AUF EINEN BLICK

 09:00 - 17:00
Plenum

 09:00 - 12:30
Forum Praxiserfolg

 11:00 - 15:00
Forum AG Keramik

 12:30 - 13:30
Lunchsymposium Straumann

 13:30 - 15:00
Neues aus der Wissenschaft
Kurzvorträge

 09:00 - 17:00
Posterausstellung

PLENUM

 09:00  – 10:30   
Session 5  
Digitaler Workflow:  Wie lassen sich Misserfolge  
vermeiden?   

Moderator: Florian Beuer (Berlin)  

 9:00  - 09:20   
Digitaler Workflow:  
Die Fallstricke in der Klinik  
Irena Sailer (Genf) 

 09:20  - 09:40   
Digitaler Workflow:  
Die Fallstricke in der Zahntechnik  
Vincent Fehmer (Genf) 

 09:40  -10:00   
Digitaler Workflow:  
Was ist reif für die Praxis und was funktioniert nur an 
der Uni?  
Sven Reich (Aachen) 

 10:00  -10:30   
Diskussion 

 10:30  – 11:00   
Pause und Besuch der Implant expo®
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AKTUELLES PROGRAMM

Das Kongressprogramm 
wird regelmäßig aktualisiert. 
Die neueste Version fi nden 
Sie auf unserer Website: 

dgi-kongress.de
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 11:00 – 12:30   
Session 6  
Im Spannungsfeld zwischen Misserfolg und  
Lerngeschenk 

Moderator: Stefan Wolfart (Aachen) 

 11:00 – 11:20   
Ethische Aspekte bei Misserfolgen und Behandlungs-
fehlern  
Dominik Groß (Aachen)  

 11:20 – 11:40   
Sind Misserfolge Lerngeschenke?  
Eine psychologische Betrachtung  
Anke Handrock (Berlin)  

 11:40 – 12:00   
An den Wünschen und Anforderungen des Patienten 
vorbeigeplant 
Matthias Kern (Kiel)  

 12:00 – 12:30   
Diskussion 

 12:30 – 13:30   
Mittagspause und Besuch der Implant expo®

 13:30 – 15:00   
Session 7  
Techniksensitive Verfahren:   
Komplikationen und Misserfolge vermeiden 

Moderator: Henning Schliephake (Göttingen) 

 13:30 – 13:50   
„All on 4“: Möglichkeiten und Risiken  
Sönke Harder (München) 

 13:50 – 14:10   
Zygoma-Implantate: Möglichkeiten und Risiken  
Bilal Al-Nawas (Mainz) 

 14:10 – 14:30   
Navigierte Implantation:  
Verbessert man damit das Therapieergebnis?
Kay Vietor (Langen)  

 14:30 – 15:00   
Diskussion 

 15:00 – 15:30   
Pause und Besuch der Implant expo®

 15:30 – 17:00   
Session 8  
Technische und biologische Komplikationen:   
Hilfe, was nun? 

Moderator: Frank Schwarz (Frankfurt am Main) 

 15:30 – 15:50   
Prothetische Komplikationen bei herausnehmbaren  
und festsitzenden implantatprothetischen 
Versorgungen
Jan-Frederik Güth (Frankfurt am Main) 

 15:50 – 16:10   
Bruxismus – ein Risiko für Implantate und  
Suprakonstruktion?
Torsten Mundt (Greifswald) 

 16:10 – 16:30   
Prävention und Behandlung von Mukositis  
und Periimplantitis 
Anton Sculean (Bern) 

 16:30 – 17:00 
Diskussion

 17:00 
Kongressende
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FORUM PRAXISERFOLG

 09:00 - 13:00
Marketing, Motivation und Führung auf das nächste  
Level heben

Moderation: Eik Schiegnitz (Mainz),  
Laura Heiligers (Aachen)

(Content) Marketing in der eigenen Praxis – mit  
Mehrwert zu mehr Wert 
Stefan Helka (Herne)

Performance und Motivation für die eigene Praxis
Anne Heinz (Wandlitz)

The New Normal - Erfolgsfaktoren von Innovations-
champions
Paul Hadrossek (Berlin)

NEUES AUS DER WISSENSCHAFT

 13:30 - 15:00
Kurzvorträge von je 8 Min.
N. N.
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FORUM AG KERAMIK

 11:00 - 12:00
Unser keramisches Konzept auf Implantaten
Florian Beuer (Berlin), Andreas Kunz (Berlin)

 12:00 - 12:30
Vorstellung des Forschungspreises und Präsentation 
der Videopreise der AG Keramik
Bernd Reiss (Malsch)

 13:30 - 14:30
Die charmante Implantat-Alternative?!:
Adhäsiv befestigte Zirkonoxydkeramik im Front-  
und Seitenzahnbereich 
Matthias Kern (Kiel)

 14:30 - 15:00 
Vollkeramik in der Implantatprothetik – Was ist reif 
für die Praxis?
Stefan Wolfart (Aachen), Lukas Waltenberger (Aachen)

LUNCHSYMPOSIUM

 12:30 - 13:30

Hybride Implantate: Die Zukunft in der Implantologie
Daniel Buser (Bern)
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Anmeldung
Online-Anmeldung: Schnell und einfach unter  
www.dgi-kongress.de 
Telefonische oder E-Mail-Anmeldungen können 
nicht berücksichtigt werden. Ab Mittwoch, den 
27.11.2024 ist die Anmeldung nur noch vor Ort 
möglich. Ihre Anmeldung sowie gegebenenfalls 
Rahmenprogrammbuchungen werden schriftlich 
bestätigt.

Kongressgebühren1                     
Anmeldung  bis 06.06.24 bis 30.09. ab 01.10.    
Mitglieder DGI    499 € 599 €  754 €
Nichtmitglieder       649 €    749 €  904 €
Assistenzzahnärzte/-ärztinnen DGI2)3)  299 €   350 €  399 €
Assistenzzahnzärzte/-ärztinnen3)   449 €    499 €  549 €
Zahntechniker*innen DGI       249 €    379 €  512 €
Zahntechniker*innen    399 €      529 €  662 € 
ZFA/ZMF/DH            199 €    249 €  299 €
Studierende4)       99 €     99 €  99 €
TN Abschlussprüfung Curriculum DGI5)       0 €     0 €  0 €
  
1) umsatzsteuerfrei gemäß §4 Ziff. 22 UstG., die Gebühr beinhaltet den Besuch  
   sämtlicher Foren und der Implant expo® sowie Kaffee- und Mittagsimbiss
2) nur mit Bescheinigung des Arbeitgebers
3) Assistenzzahnärzte/-ärztinnen bis 5 Jahre nach Examen
4) nur mit gültigem Studentenausweis (Bitte Kopie beifügen)
5) beinhaltet nicht die Prüfungsgebühr, bitte gesondert anmelden

Die Teilnehmenden versichern, dass sie das jeweilige An-
meldekriterium zum Zeitpunkt der Anmeldung erfüllen. 
Die Mitgliedschaft im DGI e. V. beinhaltet nicht automa-
tisch die Anmeldung zum Kongress. Die Kongressge-
bühren beinhalten die Bewirtung in den Kaffeepausen 
sowie die Mittagsbuffets. Die Buffets befinden sich im 
Bereich der Implant expo®, Saalebene.

Workshops der Industrie
Die Workshops der Goldsponsoren und Platinsponsoren 
finden am Donnerstag, den 28.11.2024 ebenfalls im ICCD 
Dresden statt. Ihre Anmeldung sowie gegebenenfalls 
Rahmenprogrammbuchungen werden schriftlich bestätigt.

Teilnahme an einem Workshop vor Ort
30 € (inkl. gesetzl. USt.)

Zugang zur Implant expo® 
Für Tagungsteilnehmer ist der Zugang zur Implant expo® 
kostenfrei. 

Zahlungsmöglichkeiten
•  SEPA-Lastschrift 
•  VISA/MasterCard

Stornierung
Wird die Teilnahme bis 60 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
storniert, wird die Teilnahmegebühr erstattet, abzüglich 
einer Bearbeitungsgebühr von 30,00 €/Person. Nach die-
sem Zeitpunkt ist eine Erstattung nicht mehr möglich.

Fortbildungspunkte (gemäß BZÄK/DGZMK)
Teilnahme am wissenschaftlichen Programm des 
Kongresses: 16 
Teilnehmer an den Workshops der Industrie erhalten die 
Fortbildungspunkte von den Unternehmen.

Teilnahmebestätigung
Die Teilnahmebestätigung wird nach dem Kongress per 
E-Mail versandt.

Mitgliederversammlung
Die DGI-Mitgliederversammlung findet am Freitag, 
29.11.2024 von 18:00 bis ca. 19:30 Uhr im Internationalen 
Congress Center Dresden, Ostra-Ufer 2, 01067 Dresden 
statt.
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CALL FOR ABSTRACTS  
& CALL FOR CASES

Präsentieren Sie Ihre neuen klinischen und wissenschaft-
lichen Forschungsergebnisse sowie interessante Patien-
tenfälle in einem deutschsprachigen Poster oder Kurz-
vortrag über 8 Min. auf dem 38. Kongress der DGI vom 
28.-30.11.2024 in Dresden und erhalten Sie kostenfreien 
Kongresseintritt und einen Travelgrant über 100 Euro!

Zudem haben Sie die Chance auf ein Preisgeld von 1.000 
Euro jeweils für das beste Poster Fallpräsentation und 
Wissenschaftliche Arbeiten und 1.500 Euro für den besten 
Kurzvortrag.

Folgende Abstract-Einreichungen sind möglich:

• Kurzvortrag (8 Min.)  
 Session am Samstag, 30.11.24 13:30 bis 15:00Uhr

• Poster Fallpräsentationen  
 Posterbegehung am Freitag, 29.11.24 14:45 - 15:30 Uhr

• Poster Wissenschaftliche Arbeiten  
 Posterbegehung am Freitag, 29.11.24 15:45 - 17:15 Uhr

Deadline für das Einreichen aller Abstracts: 31.08.2024. 
Das Portal zur Einreichung ist ab dem 01.06.2024 geöffnet. 
Die Abstracts werden vom Komitee der Next Generation 
begutachtet. Die Erstautoren und Erstautorinnen akzep-
tierter Abstracts werden per E-Mail informiert. Poster, 
die bereits auf einer anderen Veranstaltung präsentiert 
wurden und/oder bereits anderweitig publizierte Daten 
beinhalten, können nicht akzeptiert werden. 
www.dgi-kongress.de/abstracts

Teilnahmegebühren sparen: Wird ein Abstract an-
genommen, erstattet die DGI den Erstautoren und 
Erstautorinnen die Kongress-Gebühr in Höhe des 
jeweiligen Frühbucher-Tarifs für DGI-Mitglieder 
(Assistenzzahnärztinnen/-zahnärzte 299 Euro; reguläre 
Mitglieder 499 Euro). Wichtig: Die Anmeldung zum 
Frühbuchertarif ist bis zum 06.06. 2024 möglich. Die 
Erstattung der Gebühren erfolgt nach der Teilnahme am 
Kongress.

Travel Grants für schnelle Einsender/-innen:  
Die Osteology-Foundation stellt Travel Grants in Höhe 
von 100 Euro für Erstautoren und Erstautorinnen der 
ersten 150 eingereichten Abstracts zur Verfügung.  
Voraussetzung: die Abstracts müssen akzeptiert werden!  
Die Erstattung erfolgt nach der Teilnahme am Kongress.

Tagungspreise gewinnen: Wenn Autorinnen und Au-
toren dies wünschen, wird ihre Poster-Präsentation oder 
Falldarstellung von der DGI-Posterkommission bewertet. 
Das beste Poster mit klinischen Forschungsergebnissen, 
das beste Poster mit präklinischen Forschungsergebnis-
sen sowie die beste Falldarstellung wird jeweils mit einem 
Tagungspreis in Höhe von 1.000 Euro ausgezeichnet. Für 
den besten Kurzvortrag steht ein Tagungspreis in Höhe 
von 1.500 Euro zur Verfügung. Die Falldarstellung wird 
darüber hinaus in der Zeitschrift für Implantologie, dem 
Mitgliedermagazin der DGI, veröffentlicht.

Forschungsergebnisse und Fälle auch über den Kon-
gress hinaus präsentieren: Angenommene wissenschaft-
liche Poster können im International Poster Journal of 
Dentistry and Oral Medicine publiziert werden. Ange-
nommene Fallpräsentationen können auf dem Portal der 
DGI e.Academy veröffentlicht werden.

Disclaimer (Stand 26.04.2024)
Die Beiträge auf dem Event stellen die Meinung der Autorinnen 
und Autoren dar. Haftungsansprüche gegen die veranstaltenden 
Gesellschaften, welche durch die Nutzung oder Nicht-Nutzung der 
dargebotenen Informationen bzw. durch die Nutzung fehlerhafter 
oder unvollständiger Informationen verursacht werden, sind grund-
sätzlich ausgeschlossen. Für Programmänderungen, Änderungen von 
Referenten und Verschiebungen oder Ausfall von Veranstaltungen 
kann keine Gewähr seitens Herausgeber, Veranstalter und Organisati-
on übernommen werden.

Impressum
Herausgeber: Deutsche Gesellschaft für Implantologie e. V. 
Gestaltung/Layout: zellfusion Agentur für Kommunikation und  
Design GmbH · Fleischerstr. 3 · 80337 München · post@zellfusion.de 
Konzept und Redaktion: DGI-Deutsche Gesellschaft für Implantolo-
gie GmbH · Karlstraße 60 · D-80333 München · info@dgigmbh.com 
Pressestelle der DGI · ProScience Communications – Die Agentur für 
Wissenschaftskommunikation GmbH · Barbara Ritzert · Andechser 
Weg 17 · 82343 Pöcking · info@proscience-com.de
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ANREISE ZUM KONGRESS

Veranstaltungsort
Internationales Congress Center Dresden 
Ostra-Ufer 2 
01067 Dresden

Unsere Informationen sowie Hinweise für vergüns-
tigte Tickets der Deutschen Bahn finden Sie bitte auf 
unserer Website: www.dgi-kongress.de

VERANSTALTUNGSTICKETS DER DB

Ihr Veranstaltungsticket zum Festpreis

Einfache Fahrt mit Zugbindung (solange der Vorrat 
reicht)
1. Klasse               84,90 € 
2. Klasse              51,90 €

Einfache Fahrt vollflexibel
1. Klasse               106,90 € 
2. Klasse                 72,90  €

Bei Fragen zum Buchungsablauf wenden Sie sich bitte an 
die Service-Nummer +49 30 586 020 901. 
Die Hotline ist täglich von 08:00 – 20:00 Uhr erreichbar

Weitere Informationen zum Veranstaltungsticket finden 
Sie auch unter www.bahn.de/veranstaltungsticket

HOTELZIMMER

Hotelzimmer zu Sonderkonditionen stehen in folgenden 
Hotels zur Verfügung. Umfang und Zeitraum der 
Abrufkontingente sind begrenzt.

Kongresshotel Maritim Hotel Dresden ****
Devrientstraße 10-12 ·  01067 Dresden 
EZ 140 € - 347 € · DZ 156 € - 363 € · Frühstück inkl. 
Fon: +49 351 216-1018  
reservierung.dre@maritim.de 
Buchung: www.dgi-kongress.de/maritim 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024

Weitere Hotels  
(nach Entfernung zum Veranstaltungsort )

 450 m
Holiday Inn Dresden - Am Zwinger ****
Ostra-Allee, am Zwinger 25 · 01067 Dresden  
EZ 119 € - 169 € · DZ 129 € - 179 € · Frühstück inkl. 
Fon +49 351 484 226 0 
reservation@hi-dresden-zwinger.com 
Buchung: www.dgi-kongress.de/holidayinn 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024 

  ©
 S

eb
as

tia
n 

W
ei

ng
ar

t

  ©
 M

ic
ha

el
 R

. H
en

ni
g

Link zur 
Buchung



52 53Hotelzimmer Hotelzimmer

 500 m
Penck Hotel Dresden ****
Ostra-Allee 33 · 01067 Dresden 
EZ 149 € - 219 € · DZ 164 € - 243 € · Frühstück inkl. 
Fon:  +49 351 4922-785 
reservierung@penckhotel.de 
Buchung: www.dgi-kongress.de/penck 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024

 600 m
B&B Hotel Dresden ***
Weißeritzstraße 10 · 01067 Dresden 
EZ ab 87,50 € · DZ ab 106 € · Frühstück exkl. 
Fon: +49 351 652 36-0 
dresden@hotelbb.com  
Buchung: www.dgi-kongress.de/bb 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024

 750 m
Leonardo Hotel Dresden Altstadt ***
Magdeburger Str. 1A · 01067 Dresden 
Fon: +49 351 670 150 
reservations.east@leonardo-hotels.com 
Buchung: www.dgi-kongress.de/leonardo 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024

 800 m
Super 8 by Wyndham Dresden ***
Antonstraße 43 · 01097 Dresden  
EZ 159 € · DZ 179 € · Frühstück inkl. 
Fon: +49 351 250888 840 
re-50770@super8dresden.de 
Buchung: www.dgi-kongress.de/super8 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024

 1,1 km
Townhouse Dresden ****
Neumarkt 1 · 01067 Dresden 
EZ ab 169 € - 189 € · DZ 209 € - 229 € · Frühstück inkl. 
Fon +49 351 563 309 925 
reservation.dresden@vagabondclub.com 
Buchung: www.dgi-kongress.de/townhouse 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024

 1,1 km
Hilton Dresden ****
An der Frauenkirche 5 · 01067 Dresden 
EZ 224 € · DZ 249 € · Frühstück inkl. 
Fon: +49 351 8642-777 
info@hiltondresden.de 
Buchung: www.dgi-kongress.de/hilton

 1,2 km
Hotel Taschenbergpalais Kempinski Dresden *****
Taschenberg 3 · 01067 Dresden 
Fon: +49 351 4912 636 
Reservations.taschenbergpalais@kemnski.com 
Buchung: www.dgi-kongress.de/kempinski 
Kontaktieren Sie uns bezüglich Details zu einem Abruf-
kontingent: info@dgi-kongress.de

 1,3 km
Bilderberg Bellevue Hotel Dresden ****
Große Meißner Str. 15 · 01097 Dresden 
EZ 139 € · DZ 219 € · Frühstück inkl. 
Fon: +49 351 805 1733 
reservation@bellevue-dresden.com  
Buchung: www.dgi-kongress.de/bellevue

 1,4 km
Amedia Plaza Dresden ***
Jüdenhof 9 · 01067 Dresden  
EZ 165 € · DZ 180 € · Frühstück inkl. 
Fon: +49 351 21312 0 
reservierung.dresdenplaza@amediahotels.com  
Buchung: www.dgi-kongress.de/amedia 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024

 2,0 km
Hotel Elbflorenz Dresden ****
Rosenstraße 36 · 01067 Dresden 
EZ 146,50 € · DZ 161,50 € · Frühstück inkl. 
Fon: +49 351  8640-0 
info@hotel-elbflorenz.de  
Buchung: www.dgi-kongress.de/elbflorenz 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024
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 1,4 km
ibis budget Hotel Dresden City ***
Wilsdruffer Straße 25 · 01067 Dresden 
EZ 74 € - 169 € ohne Frühstück, 10 € Frühstück 
DZ 84 € - 199 € ohne Frühstück, 10 € Frühstück/Person 
Fon: +49 351 833 938 - 20 
h7514@accor.com  
Buchung: www.dgi-kongress.de/ibis 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024

 2,3 km
INNSIDE Dresden****
Salzgasse 4 · 01067 Dresden  
EZ 159 € - 229 € · DZ 179  - 249 € · Frühstück inkl. 
Fon: +49 351  79 515 1007 
innside.dresden@melia.com  
Buchung: www.dgi-kongress.de/innside 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024

 2,5 km
Hotel NH Collection Dresden Altmarkt ****
An der Kreuzkirche 2 · 01067 Dresden 
139 € - 225 € · Frühstück inkl. 
Fon: +49 30 2238 0233 
reservierungen@nh-hotels.com 
Buchung: www.dgi-kongress.de/nh 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024

 2,5 km
Steigenberger Hotel de Saxe ****
Neumarkt 9 · 01067 Dresden  
EZ 169 € - 299 € · DZ 189 € - 319 € · Frühstück inkl. 
Fon: +49 351 4386 800 
reservations@desaxe-dresden.steigenberger.de  
Buchung: www.dgi-kongress.de/saxe 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024

 2,5 km
Star G Hotel Premium Dresden Altmarkt ***
Altmarkt 4 · 01067 Dresden 
EZ 143 € · DZ 186 € · Frühstück inkl. 
Fon: +49 351 307 11-0 
dresden.altmarkt@starghotels.com  
Buchung: www.dgi-kongress.de/starg 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024

3 Funktionen in einem Instrument!

Perfekte Ergonomie

1

1

1 Mundwinkelhalter
(wie Bishop retractor)

Art.-Nr.: 638

Art.-Nr.: 637

Multifunktional

Art.-Nr.: 637

Full Arch retractor

by Dr. Armando Lopes

Zygoma retractor

Double hook retractor

Lippenabhalter

Gewebelappenabhalter
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3

Geballter Handgriff
die „orthopädische Einlage“ 
für ihre Hand

Retraktor
zudem speziell geeignet 
zum Eingreifen in den 
Jochbeinknochen

Elevatorium
unterstützend beim Anheben 
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NEUENKAMPER STR. 80 - 86  ·  D-42657 SOLINGEN  ·  GERMANY
TEL. +49(0)212/81 00 44  ·  FAX +49(0)212/8 73 45

E-MAIL: INFO@CARLMARTIN.DE  ·  INTERNET: WWW.CARLMARTIN.DE
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 2,7 km
Dorint Hotel Dresden ***
Grunaer Str. 14 · 01069 Dresden 
EZ 160 € · DZ 190 € · Frühstück inkl. 
Fon: +49 351 4915-0 
reservierung.dresden@dorint.com  
Buchung: www.dgi-kongress.de/dorint 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024 

 2,7 km
Gewandhaus *****
Ringstraße 1 · 01067 Dresden 
EZ 225 € · DZ 263 € · Frühstück inkl. 
Fon: Telefon:  +49 351 4949 47 
reservations@gewandhaus-hotel.de  
Buchung: www.dgi-kongress.de/gewandhaus 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024 

 3,1 km
Hotel Pullman Dresden Newa****
Prager Str. 2C · 01069 Dresden 
EZ 139 – 169 € 
Fon:  +49 351 4814-109 
info@pullman-dresden.com 
Buchung: www.dgi-kongress.de/pullman 
Bitte verwenden Sie den Buchungscode: DGI2024 

Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Haftung
Die Veranstalter/Organisatoren treten in jedem Fall nur als Vermittler 
auf und haften nicht für Verluste, Unfälle oder Schäden an Personen 
oder Sachen gleich welchen Ursprungs. Die Haftung der mit Fahrten 
beauftragten Unternehmen bleibt davon unberührt. An allen Ausflü-
gen, Besichtigungen usw. beteiligen sich die Teilnehmer und Teilneh-
merinnen auf eigene Gefahr. Mündliche Nebenabsprachen sind ohne 
schriftliche Form unverbindlich.

DIE PRÄSIDENTEN DES DGI E. V.
1994 – 1996  Dr. H. Duelund, Passau 
1996 – 1998  Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. H. Spiekermann, Aachen 
1998 – 2000  Dr. S. Schmidinger, Seefeld 
2000 – 2002  Prof. Dr. Dr. F.-W. Neukam, Erlangen 
2002 – 2004  Dr. Dr. R. G. Streckbein, Limburg/Lahn 
2004 – 2006  Prof. Dr. Dr. H. Schliephake, Göttingen 
2006 – 2009  Prof. Dr. G. Dhom, Ludwigshafen 
2009 – 2012  Prof. Dr. Dr. H. Terheyden, Kassel 
2012 – 2015  PD Dr. G. Iglhaut, Memmingen 
2015 – 2018  Prof. Dr. F. Schwarz, Frankfurt am Main 
2018 – 2021  Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz, Wiesbaden 
2021 – 2023  Prof. Dr. F. Beuer MME, Berlin

EHRENMITGLIEDER DES DGI E. V.
Prof. Dr. E. Brinkmann, Oldenburg (†2009)  19.03.1994 
Dr. H. Duelund, Passau (†2016)  19.03.1994  
Dr. W. Myska, München  19.03.1994  
Prof. Dr. Dr. K.-D. Schlegel, München (†2013) 19.03.1994 
Dr. S. Schmidinger, Seefeld  19.03.1994 
Prof. Dr. W. Schulte, Tübingen (†2008)  19.03.1994 
Dr. G. Heidelbach, München (†2004)  27.05.1995  
Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. H. Spiekermann, Aachen (†2009)  12.10.2001 
Prof. Dr. Dr. G. Watzek, Wien  26.11.2003 
Prof. Dr. Dr. V. Strunz, Berlin  21.05.2004 
Prof. Dr. Dr. Peter Tetsch, Münster (†2024)  01.12.2006 
Dr. med. habil. W. Knöfler, Leipzig  30.11.2007 
Prof. Dr. Dr. W. Wagner, Mainz  27.11.2008 
Prof. Dr. H.-L. Graf, Leipzig  20.06.2013 
Prof. Dr. Dr. N. P. Lang, Uettligen  29.11.2014 
Dr. T. Barth, Leipzig  25.11.2016 
Prof. Dr. Dr. D. Weingart, Stuttgart (†2020)  30.11.2018 
Dr. A. Kirsch, Filderstadt  30.11.2018 
Prof. Dr. G. Dhom, Ludwigshafen  29.11.2019 
Prof. Dr. Dr. H. Terheyden, Kassel  27.11.2021 
Prof. Dr. Dr. H. Schliephake, Göttingen  26.11.2022

INHABER DER VERDIENSTMEDAILLE
Dr. J. Hartmann, Tutzing  27.11.2003 
Prof. em. Dr. Dr. K. Donath, Hamburg (†2010)  30.11.2006 
Dr. med. habil. L. Tischendorf, Halle/Saale  25.11.2010 
A. Minarik, München  24.11.2011 
Dr. E. Behrens, Kiel  26.11.2015 
Doz. Dr. med. habil. M. Fröhlich, Dresden  06.2019

KARL-LUDWIG ACKERMANN-MEDAILLE
Prof. Dr. Dr. P. Tetsch, Münster (†2024)  27.11.2021
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AUSSTELLER IMPLANT EXPO® 

American Dental Systems  S32
Argon Dental Vertriebs GmbH & Co.KG S44
B.Braun Dental S39
BEGO Implant Systems, BEGO Medical GmbH (Goldsponsor) S25
Bien-Air Deutschland GmbH S30
Biewer medical  S49
botiss biomaterials S31
bredent medical S54
BRUMABA GmbH & Co. KG S15
BTI Deutschland GmbH S45
Camlog Vertriebs GmbH (Platinsponsor) S36
Carl Martin GmbH S07
Dentaurum GmbH & Co. KG S67
DENTINGO-NAVIDENT S50
Dentsply Sirona (Platinsponsor) S40
DGI-Lounge Terrassenebene
Geistlich Biomaterials Vertriebsgesellschaft mbH (Platinsponsor) S43
HuFriedyGroup S48
ImplAg® S23
IMPLANTIS S13
International Team for Implantology S08
mectron Deutschland Vertriebs GmbH S29
medentis medical GmbH (Silbersponsor) S09
MegaGen Deutschland (Silbersponsor) S14
Meisinger S51
Nobel Biocare (Platinsponsor) S35
Notter GmbH Oberflächentechnik S28
orangedental GmbH &Co.KG S74
OSSTEM IMPLANT (Silbersponsor) S19
Osteology-Foundation Terrassenebene
PA-Konzepte Voice GmbH  S55
PVS dental GmbH S37
Quintessence Publishing  S26
Ritter Implants S47
SDS Swiss Dental Solutions (Platinsponsor) S34
seramicCAM® S46
Springer Medizin Verlag GmbH S72
Stoma S56
Straumann (Platinsponsor) S33
Ustomed Instrumente S12
W&H Deutschland GmbH S18
Wegmann Dental S17
Z-Systems GmbH S20
Helmut Zepf Medizintechnik GmbH  S27
Zeramex / CeramTec Dentalvertriebs GmbH S65
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